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Nachhaltige Konzepte für
die Holzfachschule.

Korbach
Fehlende Zuschüsse:
Bauprojekte stocken.

Waldecker regieren mit
Zwei Minister der neuen Landesregierung haben Wurzeln in Bad Arolsen

Wirtschaftsministerium un-
ter Minister Tarek Al-Wazir
(Grüne).
Deutschendorf war von

2011 bis 2017 Erster Kreisbei-
geordneter in Waldeck-Fran-
kenberg. Künftig wird Kaweh
Mansoori (SPD) das Ministeri-
um führen. Er bringt den
SPD-Politiker Umut Sönmez
(41) aus Gießen als Staatsse-
kretär mit. es/lb/red

neugewählten Landtags.
Nach der Wahl eines Land-
tagspräsidenten und der ver-
eidigung des Ministerpräsi-
denten folgen die Eide und
Ernennungen der Minister.
Auch auf Ebene der Staats-

sekretäre gibt es Änderun-
gen: Seit 2019 ist der Korba-
cher Jens Deutschendorf (46)
Staatssekretär im Hessischen

sein Abgeordnetenbüro ge-
ordnet zu räumen und an ei-
nen Nachrücker von der Liste
der CDU Hessen zu überge-
ben. Da gebe es auch Mitar-
beiter, um deren weiteren
Einsatz er sich kümmern
wolle.
Entscheidendes Datum ist

der 18. Januar, der Tag der
konstituierenden Sitzung des

nach seiner Vereidigung als
Landesminister sein Mandat
im Deutschen Bundestag nie-
derlegen. Wann genau das
geschehen werde, stehe noch
nicht fest. Im Gesetz heiße es
dazu „in angemessener Zeit“.
Das könne bis zu einer Wo-
che nach Vereidigung dau-
ern, rechnete Schwarz vor.
Schließlich habe er in Berlin

Chancen (Kultusminister). Ar-
min Schwarz war von unse-
rer Zeitung nur dies zu entlo-
cken: „Ich freue mich auf
meine neue Aufgabe und bin
sehr zuversichtlich, dass wir
die Dinge, die wir in der Ko-
alitionsvereinbarung ausge-
handelt haben, eins zu eins
umsetzen werden.“ Der CDU-
Bundestagsabgeordnete wird

Bad Arolsen – Mit Prof. Dr.
Kristina Sinemus (CDU) und
Armin Schwarz (CDU) haben
gleich zwei Minister im künf-
tigen Kabinett von Hessens
Ministerpräsident Boris
Rhein (CDU) Waldecker Wur-
zeln. Beide sind in Bad Arol-
sen aufgewachsen und haben
an der Christian-Rauch-Schu-
le Abitur gemacht.
Viel war den beiden telefo-

nisch allerdings nicht zu ent-
locken, denn derMinisterprä-
sident Rhein hat einen klaren
Fahrplan ausgegeben: bis zur
Vereidigung im Landtag kei-
ne inhaltlichen Interviews.
An diese Sprachregelungwol-
len sich auch die heimischen
Regierungsmitglieder halten.
Vor diesem Hintergrund

war von der jetzigen und
auch künftigen Digitalminis-
terin nur dies zu hören:
„Glückwünsche nehme ich
vor Donnerstag nicht entge-
gen. Noch gebe ich keine In-
terviews. Da muss ich um
Verständnis bitten“, sagte
Prof. Dr. Kristina Sinemus.
Aber es stimme schon: Es sei
ungewöhnlich, dass gleich
zwei ehemalige Abiturienten
der Christian-Rauch-Schule
auf dem Foto der künftigen
Kabinettsmitglieder zu sehen
seien.
„Der Schlaui wird Augen

machen“, scherzte Kristina
Sinemus im Gedanken an ih-
ren früheren Schulleiter, den
langjährigen Arolser SPD-
Stadtverordnetenvorsteher
Hans-Peter Wagner.
Ebenfalls keine politisch-

inhaltlichen Aussagen gab es
vom künftigen hessischen
Minister für Bildung und

Von Berlin nach Wiesbaden: Armin Schwarz wird neuer Mi-
nister für Bildung und Chancen (Kultusminister) in Hessen.
Dafür legt er sein CDU-Bundestagsmandat nieder.

Bleibt Digitalministerin: Dr. Kristina Sinemus gehört auch
dem künftigen Kabinett von Hessens Ministerpräsident Bo-
ris Rhein an. FOTOS: ELMAR SCHULTEN
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Passgenaue Energieversorgung
Nachhaltige Konzepte für die Holzfachschule und den Landkreis

Bad Wildungen – Ein innovati-
ves und nachhaltiges Ener-
gieversorgungskonzept will
die Holzfachschule mit dem
Maschinenring Waldeck-
Frankenberg umsetzen.
Gemeinsan mit dem Land-

kreis und der Energie Wal-
deck-Frankenberg (EWF)
wird zudem eine Quartierslö-
sung erarbeitet. Bürgermeis-
ter Ralf Gutheil sprach von ei-
nem „Meilenstein, der Schule
machen könnte“.
Das geplante Konzept soll

sich in die kommunale Wär-
meplanung in Waldeck-Fran-
kenberg einfügen. „Diese
landkreisübergreifende Stra-
tegie hat zum Ziel, Angebot
und Nachfrage an Wärme
und Energie clever zusam-
menzubringen und so die
Energieversorgung im Land-
kreis bedarfsgerecht auszu-
bauen – nachhaltig, sicher
und bezahlbar“, betont Land-
rat Jürgen van der Horst.
Das Ziel: Den Energie- und

Wärmebedarf der Schule
durch eine benachbarte Bio-
gasanlage decken, die durch
den Maschinenring und örtli-
che Landwirte betrieben
wird. „DieWärmeversorgung
durch ein Contracting-Modell
in Zusammenarbeit mit dem
Maschinenring Waldeck-
Frankenberg bietet für uns
und andere Beteiligte viele
Vorteile“, sagt der Geschäfts-
führer und Leiter der Holz-
fachschule HermannHubing.
Das ließe sich laut Matthias

Münch vom Maschinenring
gut umsetzen: „DieGrundlast
wäre durch die Biogasversor-

gung gesichert, gegebenen-
falls könnte man Spitzenlas-
ten zusätzlich durch den Ein-
satz von Hackschnitzeln ab-
decken.“ Beide Partner wol-
len ihre Pläne noch konkreti-
sieren. Unterstützt werden
sie dabei von der Energie
Waldeck-Frankenberg, die
vom Landkreis mit der kom-
munalen Energie- und Wär-
meplanung beauftragt wur-
de.
„Wir entwickeln derzeit ei-

ne Strategie für den gesam-
ten Landkreis, um die Ener-
gie- undWärmewende erfolg-
reich meistern zu können“,

betont der EWF-Geschäfts-
führer Frank Benz. Ziel sei es,
Quartierslösungen zu entwi-
ckeln. Ausgehend von den
Gegebenheiten an jedem
Standort soll jeweils eine
passgenaue Energieversor-
gung auf den Weg gebracht
werden, die möglichst viele
Abnehmer in dem Quartier
versorgt. „Eine mögliche Ko-
operation der Holzfachschule
und des Maschinenrings hät-
te Pilotcharakter. Denn es
wäre ein Beispiel für eine von
zahlreichen Quartierlösun-
gen für den Landkreis Wal-
deck-Frankenberg.“ Diese

Einschätzung teilt Bürger-
meister Gutheil. „In der Zu-
sammenarbeit aller Partner
in diesem Projekt sehen wir
große Chancen für eine zu-
kunftsfähige Energieversor-
gung dieses Viertels.“ Es sei
nicht ausgeschlossen, weite-
re Abnehmer mit zu versor-
gen. „Wir denken hier in jede
Richtung.“
Da die neue Wärmeversor-

gung noch in der Planung ist,
für den Winter aber mit hö-
heren Betriebskosten für die
Schule zu rechnen ist, unter-
stützt der Kreis die Holzfach-
schule mit einem Zuschuss
von 50 000 Euro.
Auch die Stadt BadWildun-

gen steht laut Bürgermeister
Gutheil einer künftigen För-
derung des Konzepts positiv
gegenüber: Die Gremien ha-
ben sich dafür ausgespro-
chen, dass Investitionsmaß-
nahmen von dort und in Ab-
hängigkeit von der Haus-
haltslage in Form eines Inves-
titionszuschusses in Höhe
von fünf Prozent der förderfä-
higen Kosten – maximal je-
doch bis zu 50 000 Euro – ge-
fördert werden. red

Wärmebedarf durch Biogasanlage decken: Holzfachschule und Maschinenring schmieden
Pläne, Landkreis, EWF und Stadt Bad Wildungen unterstützen. FOTO: LANDKREIS/PR

Arolser Bier aus Marsberg
Brauereien fusionieren und schließen Betrieb in Holzminden

Bad Arolsen - Seit längerem
müssen viele Brauereien kon-
tinuierlicheAbsatzrückgänge
verkraften. Die Pandemie
brachte viele kleine undmitt-
lere Brauereien in Existenz-
nöte.
Diesen wollen die Gräflich

zu Stolberg’sche Brauerei
Westheim und die Brauerei
Allersheim gemeinsam ent-
gegentreten und führen die
Produktion und den Vertrieb
unter einem Dach zusam-
men.
„Wer in seinen regionalen

Märkten dauerhaft bestehen
will, braucht starke Partner“,
sagt Moritz Freiherr von Twi-
ckel, Eigentümer und Ge-
schäftsführer der Gräflich zu
Stolberg’sche Brauerei West-
heim. Einen solchen Partner
habe er in Hotelier Alexander
Fitz gefunden, der seit 2021
Mehrheitsgesellschafter der
Brauerei Allersheim in Holz-
minden ist und Geschäftsfüh-
rer im Fürstlichen Hofbrau-
haus Arolsen.
Beide Brauereien arbeiten

nun in einem Verbund - und
zwar von Marsberg aus, wo
dann auch das Arolser Bier
entsteht.
In der Vertriebsgesellschaft

sind Moritz Freiherr von Twi-
ckel und Alexander Fitz ge-
meinsam Gesellschafter. Fitz:
„Wir schaffen mit dem Zu-
sammenschluss eine einzig-
artige Allianz, die die Tradi-
tionen beider Unternehmen
vereint.“ Dirk Brüninghaus,
Geschäftsführer der Brauerei
Allersheim, erklärt die Not-
wendigkeit der neuen Part-
nerschaft: „Eine Brauerei un-
serer Größe schafft es nicht
mehr, die nötigen Investitio-
nen und Instandhaltungskos-
ten alleine zu stemmen, um
konkurrenzfähig zu bleiben“
Moritz Freiherr von Twi-

ckel ergänzt: „Wer in seinen
Märkten dauerhaft erfolg-
reich sein will, muss flexibel
und schnell auf diesemMarkt
reagieren können. Dasmacht
diese neue Konstellation
überhaupt möglich, ja not-
wendig.“ Die Entscheidung

für den Zusammenschluss sei
nicht nur eine präventive
Maßnahme, um die Kontinui-
tät der Marken und Arbeits-
plätze sicherzustellen, son-
dern auch eine Chance für
Wachstum und Innovation.
Im Zusammenhang mit die-
sen Maßnahmen wird der
Braubetrieb in Allersheim lei-
der eingestellt werden müs-
sen. „Für den Standort Holz-
minden ist das eine harte,
aber leider unumgängliche
Entscheidung. Sie ermöglicht
den langfristigen Erhalt der
Marken und der Arbeitsplät-
ze. Das wäre anders nicht
möglich gewesen“, sagt Dirk
Brüninghaus.
Die Gräflich zu Stol-

berg’sche BrauereiWestheim
hat aktuell 43 Mitarbeiter.
Bei der Brauerei Allersheim
waren es zuletzt 28 Mitarbei-
ter. Alle Mitarbeiter der
Brauerei Allersheim haben
ein Übernahmeangebot be-
kommen: „IhrWissen und ih-
re Erfahrung brauchen wir
am neuen gemeinsamen
Standort“, sagt von Twickel,
der hofft, dass möglichst vie-
le Mitarbeiter aus Holzmin-
den - trotz der Entfernung -
künftig in Marsberg arbeiten
werden. In Allersheim wird
es eine Niederlassung am bis-
herigen Brauereistandort ge-

ben, die weiterhin von heuti-
gen Mitarbeitern der Braue-
rei geführt und geleitet wird
und die Region mit Allershei-
mer-Produkten versorgen
wird. Am Standort Marsberg
werden die Gesellschafter in
modernste Technik investie-
ren. ma

Gemeinsam wollen Moritz Freiherr von Twickel, Dirk Brü-
ninghaus und Alexander Fitz (v.l.) künftig heimische Biere
brauen. FOTO: PM/SOREMSKI

KINO-TIPP
KINO STUDIO Willingen

Aquaman: Tägl. außer Di 20 h
Girl you know it´s True: Tägl.
außer Di 19.30 h
Checker Tobi: So 14 h
Raus aus dem Teich: Tägl. au-
ßer Di 16 h
Wonka: Tägl. außer So u. Di
16 h
Die Chaosschwestern und Pin-
guin Paul: So 14 u. 16 h
Hurtigruten und Norwegen:
Do 25.01., 17.30 h

CINE K KINO Korbach
Aquaman - Lost Kingdom (3D):
Sa 19.30 u. 21.45 h, So u. Di
19.30 h / 2D: Tägl. 17.15 h
Raus aus dem Teich: Tägl. 15
u. 17.15 h, Sa u. So auch 13 h
Der Junge und der Reiher:
Tägl. 19.30, So u. Di auch 17 h
Der schlimmste Mensch der
Welt: Mo 19.30 h
Die Chaosschwestern und Pin-
guin Paul: So 13 u. 15 h
Ingeborg Bachmann - Reise in
die Wüste: Mi 19.45 h
Mean Girls: Mi 19.45 h
Next Goal Wins: Sa 15.15 h, So
bis Mi 15 h
Saw X: Sa 22.15 h
Sneak: Mo 20 h
The Beekeeper: Sa 17.15,
19.30 u. 21.45 h, So u. Di
19.30 h, Mo 17.15 u. 19.45 h,
Mi 17.15 u. 19.30 h
Wer bist du, Mama Muh?: Sa u.
So 13.15 h
Wish: Tägl. 15 h, Sa u. So auch
13 h
Wo die Lüge hinfällt: Tägl. 15,
17.15 u. 19.30 h, Sa auch 13 u.
22 h, So auch 13 h
Wonka: Sa 13, 15, 17.15, 19.45
u. 22 h, So 17.15 u. 19.45 h,
Mo u. Mi 15 u. 17.15 h, Di 15,
17.15 u. 19.45 h

Gartenbau
KURZROCK
• Heckenschnitt
• Pflasterarbeiten
• Baumfällung & -pflege

Ziegelhütte 4 · Korbach · Tel.: 05631-64628

Ankaufservice - der Vogel
kauft Dein Auto

„Ich habe mein Auto
stressfrei, einfach und zu
einem guten Preis ver-
kauft!“ - das sollen Kun-
den sagen, die unseren An-
kaufservice für Gebraucht-
wagen aller Marken ge-
nutzt haben“, sagt Christi-
an Vogel, Inhaber und Ge-
schäftsführer von Vogel
Automobile.

Das Familienunterneh-
men ist als Toyota- und Nis-
san-Vertragshändler am
Standort Korbach ansässig
und bietet seit einigen Jah-
ren zusätzlich einen An-
kaufservice für alle Ge-
brauchtwagen.
„Weder Marke, Alter, Lauf-
leistung oder Zustand spie-
len eine Rolle - angekauft
wird jedes Fahrzeug. Aktu-
ell sind die Gebrauchtwa-
genpreise auf einem All-
zeithoch. Davon können
auch Sie profitieren und ei-
nen guten Preis erzielen“,
so Vogel weiter.
Des Weiteren überzeugt
der Ankaufservice von Vo-
gel durch folgende Leis-
tungen:

Eine kostenfreie und unab-
hängige Wertermittlung
wird mit Ihnen zusammen
durchgeführt und dabei
prüfen wir auch den tech-
nischen Zustand Ihres Fahr-
zeuges. So erhalten Sie
eine professionelle Ein-
schätzung, welchen Wert
Ihr Fahrzeug aktuell hat.
Unser Ankaufangebot
wird Ihnen schriftlich aus-
gehändigt und Sie können
in Ruhe über den Verkauf

entscheiden. Falls Sie sich
doch schnell entscheiden
möchten, ist der Verkauf
Ihres Fahrzeuges binnen
einer Stunde erledigt. Eine
seriöse Abwicklung wird
Ihnen garantiert - dafür
stehen wir mit unserem
Namen.

Wir sind die regionale Al-
ternative: große Ankaufs-
firmen müssen günstig
kaufen, denn sie müssen
die Fahrzeuge günstig an
Händler in ganz Deutsch-
land oder Drittländern
weitervermarkten. Da
bleibt kein Spielraum für
individuelle Entscheidun-
gen. Bei uns entscheidet
der Chef selbst über den
Einkaufspreis. So individu-
ell wie Ihr Gebrauchter ist,
so individuell können wir
auch den Wert Ihres Fahr-
zeuges berücksichtigen.

Wir lösen Ihre Finanzie-
rung bzw. Leasing ab:

Wenn Ihr Fahrzeug noch fi-
nanziert oder geleast ist,
müssen Sie dies nicht vorab
bei der Bank ablösen. Eine
kleine Vollmacht reicht
uns, damit wir für Sie den
noch offenen Betrag ablö-
sen können. So sparen Sie
sich Zeit und Verwaltungs-
arbeiten.

Sie können unseren An-
kaufservice digital nutzen:
auf unserer neuen Website
www.dervogelkauftdein-
auto.de stehen Ihnen viele
Informationen rund um
den Verkauf Ihres Autos
zur Verfügung; so können
Sie bei uns schnell und ein-
fach einen Ankaufspreis
ermitteln.

Alternativ freuen wir uns
über Ihren persönlichen
Besuch, dazu können Sie
über unsere Homepage
oder telefonisch unter
„05631-978888 | Durch-
wahl 1“ einen Termin ver-
einbaren.

Das Ankaufteam (v.l.): Christian Vogel, Andreas Vogel und Juri
Wilhelm. FOTO: PR
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und bietet seit einigen Jah-
ren zusätzlich einen An-
kaufservice für alle Ge-
brauchtwagen.
„Weder Marke, Alter, Lauf-
leistung oder Zustand spie-
len eine Rolle - angekauft
wird jedes Fahrzeug. Aktu-
ell sind die Gebrauchtwa-
genpreise auf einem All-
zeithoch. Davon können
auch Sie profitieren und ei-
nen guten Preis erzielen“,
so Vogel weiter.
Des Weiteren überzeugt
der Ankaufservice von Vo-
gel durch folgende Leis-
tungen:

Eine kostenfreie und unab-
hängige Wertermittlung
wird mit Ihnen zusammen
durchgeführt und dabei
prüfen wir auch den tech-
nischen Zustand Ihres Fahr-
zeuges. So erhalten Sie
eine professionelle Ein-
schätzung, welchen Wert
Ihr Fahrzeug aktuell hat.
Unser Ankaufangebot
wird Ihnen schriftlich aus-
gehändigt und Sie können
in Ruhe über den Verkauf

entscheiden. Falls Sie sich
doch schnell entscheiden
möchten, ist der Verkauf
Ihres Fahrzeuges binnen
einer Stunde erledigt. Eine
seriöse Abwicklung wird
Ihnen garantiert - dafür
stehen wir mit unserem
Namen.

Wir sind die regionale Al-
ternative: große Ankaufs-
firmen müssen günstig
kaufen, denn sie müssen
die Fahrzeuge günstig an
Händler in ganz Deutsch-
land oder Drittländern
weitervermarkten. Da
bleibt kein Spielraum für
individuelle Entscheidun-
gen. Bei uns entscheidet
der Chef selbst über den
Einkaufspreis. So individu-
ell wie Ihr Gebrauchter ist,
so individuell können wir
auch den Wert Ihres Fahr-
zeuges berücksichtigen.

Wir lösen Ihre Finanzie-
rung bzw. Leasing ab:

Wenn Ihr Fahrzeug noch fi-
nanziert oder geleast ist,
müssen Sie dies nicht vorab
bei der Bank ablösen. Eine
kleine Vollmacht reicht
uns, damit wir für Sie den
noch offenen Betrag ablö-
sen können. So sparen Sie
sich Zeit und Verwaltungs-
arbeiten.

Sie können unseren An-
kaufservice digital nutzen:
auf unserer neuen Website
www.dervogelkauftdein-
auto.de stehen Ihnen viele
Informationen rund um
den Verkauf Ihres Autos
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Karten für den Weltcup gewinnen
EDER-DIEMEL TIPP verlost 3x2 Eintrittskarten für den Sonntag in Willingen

dings neu gemischt.
Für den Einzelweltcup am

Sonntag, 4. Februar, in Wil-
lingen verlost der EDER-DIE-
MEL TIPP 3x2 Eintrittskarten
unter allen Teilnehmern, die
bis zum 23. Januar 2024 eine
E-Mail mit dem Stichwort
„Weltcup“ an edt@wlz-on-
line.de senden. Bitte Namen,
Anschrift und Telefonnum-
mer nicht vergessen.
Die Gewinner werden be-

nachrichtigt. Der Rechtsweg
ist ausgeschlossen.

ma

14.30 Uhrmit der Qualifikati-
on und den anschließenden
Wertungsdurchgängen an.
Lokalmatador Stephan Ley-

he, der mit dem derzeit bes-
ten deutschen Skispringer,
Andreas Wellinger, am ver-
gangenen Samstag beim Su-
per-Team auf Rang drei lan-
dete, überzeugte auch beim
Einzelwettbewerb der neu ge-
schaffenen Polski-Tour auf
der umgebauten Schanze in
Wisla mit der zwölftbesten
Leistung. Beim Heim-Welt-
cup werden die Karten aller-

12.15 Uhr. Gegen 16 Uhr folgt
der erste Wertungsdurch-
gang Herren und anschlie-
ßend der Finaldurchgang so-
wie die Siegerehrungen im
Stadion.
Zu Qualifikationen und

Einzelweltcups am Sonntag,
4. Februar, ist bereits ab 10
Uhr Einlass. Gegen 11.30 Uhr
beginnen die Wertungs-
durchgänge der Damen mit
anschließende Siegerehrung
im Stadion an der Mühlen-
kopfschanze. Der Wettbe-
werb der Herren fängt um

Die ersten Einzel-Weltcups
der Damen und Herren fin-
den am 3. Februar statt. Ein-
lass ist ab 11 Uhr . Die beiden
Wertungsdurchgänge bei
den Damen beginnen gegen

für die Sportlerinnen und
Sportler. Ab 19.30 Uhr ist die
Eröffnungsfeier mit Präsenta-
tion aller Mannschaften und
einer anschließenden Laser-
show.

Willingen - Das diesjährige
Weltcup-Skispringen an der
Mühlenkopfschanze beginnt
am Freitag, 2. Februar ab 12
Uhr mit einem Training und
anschließender Qualifikation

Zimmer- und Podestkollegen: Stephan Leyhe (links) und Andreas Wellinger freuen sich über
ihren dritten Platz beim Super-Teamwettbewerb am vergangenen Wochenende. FOTO:DPA

Gefüge im Wald ist labil
Forstbetriebsleiter sorgen sich um Zustand der Wälder

rückläufige Trend beim
Schadholzaufkommen durch
Borkenkäfer setzt sich fort.
Wir reden hier noch von
rund einem Viertel der Vor-
jahresmenge.“
Martha Töppe sieht auch

für 2024 Herausforderungen:
„Die fortgesetzten Witte-
rungsextreme erschweren
die Wiederbewaldung und
die Neuanlage von Kulturen
und führen oftmals zu unbe-
friedigenden Anwuchserfol-
gen. Das Risiko von Schäden
durch Sturmereignisse bleibt
aufgrund der labilen Be-
standsgefüge bestehen.“ mab

(2022) auf nunmehr 29 Pro-
zent leicht erhöht“, erläutert
Leicht. Auch Martha Töppe,
stellvertretende Leiterin des
Forstbetriebs Stiftungsfors-
ten Kloster Haina, beobachtet
diesen Vitalitätsverlust nach
Trockenheit, Sturmwurf und
Schädlingsbefall: „Das Jahr
2023 war ein erneutes Jahr
mit extremen Folgeschäden
des Klimawandels. Insbeson-
dere Buchenaltbestände sind
von der Trockenheit und
nachfolgenden, sehr schnell
verlaufenden Absterbe-Er-
scheinungen stark betroffen.
Es kommt zunehmend zu
gravierenden und irrepara-
blen Schäden an Altbäu-
men.“
Besondere Sorgen bereitete

den Forstleuten im vergange-
nen Jahr die Eiche. „Durch
Trockenheit geschwächt, lei-
det sie an einer Komplex-
krankheit – dem Zusammen-
spiel mehrerer Schadfakto-
ren – bei der letzten Endes
der Eichenprachtkäfer das
Schicksal der Eichen besie-
gelt“, sagt Hendrik Block.
„Befallenwerden zumTeil so-
gar jüngere Bestände“, er-
gänzt der Burgwalder Forst-
amtsleiter Leicht.
Er kann aber auch etwas

Positives vermelden: „Der

Waldeck-Frankenberg – Durch
die enormen Regenmengen
der vergangenenWochen hat
sich die Feuchtigkeit im Bo-
den bis in 1,80 Meter Tiefe
verbessert, sagt der Forst-
amtsleiter in Vöhl, Andreas
Schmitt. Aber die alten Bäu-
me haben bei der vierjähri-
gen Trockenheit einen Teil
ihrer Feinwurzeln verloren,
können somit das Wasser
nicht unmittelbar optimal
nutzen und viele haben irre-
versible Schäden im Kronen-
bereich. Fazit: Bei einem Teil
der Bäume wird es zur Erho-
lung kommen, bei einem Teil
kommt der Regen zu spät
„Im Jahresvergleich erging

es dem Wald 2023 besser als
2022. Die Folgeschäden der
Dürrejahre 2018 bis 2022
sind aber leider weiter zu
spüren“, weiß Schmitt. Auch
andere Forstbetriebsleiter be-
schreiben die Situation ähn-
lich. Hendrik Block, Ge-
schäftsführer der Kommunal-
wald-GmbH Waldeck-Fran-
kenberg, sagt: „DerWald hat-
te weiterhin mit den Auswir-
kungen der Trockenjahre zu
kämpfen. Die Bäume sind zu
großen Teilen geschwächt
und haben es schwer, sich ge-
gen Schaderreger wie Insek-
ten und Pilze zu wehren. Be-
standstrukturen sind aufge-
löst, so dass der Wind mehr
Angriffsfläche hat und Bäu-
me umwerfen oder brechen
kann.“
Eberhard Leicht, Leiter des

Forstamts Burgwald, stellt
fest, „dass es auch 2023 keine
Entwarnung für den Wald
gibt. Die Ergebnisse der
Waldzustandserhebung 2023
bestätigen einen seit 2019 an-
haltend schlechten Vitalitäts-
zustand. Diemittlere Kronen-
verlichtung der Waldbäume
– das ist der Verlust an Blatt-
oder Nadelmasse – in Hessen
hat sich von 28 Prozent

Der Befall von Eichenprachtkäfern hat deutlich zugenom-
men. Förster Matthias Hupfeld hat an einer befallenen Ei-
che ein Teil der Rinde freigelegt. FOTO: MARTINA BIEDENBACH

zahnarztpraxis
bad arolsen

Zahnerhaltung
Zahnersatz
Implantatversorgungen
Narkosebehandlungen
Lachgassedierung

Bahnhofstr. 93 Bad Arolsen
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www.zahnarztpraxis-badarolsen.de

Ein Unternehmen der Home & Bodyfashion GmbH & Co. KG, Paderborner Tor 104, 34414 Warburg
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34454 Bad Arolsen
Tel. 05691/6238504
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Bauprojekte in Korbach stocken
Haushaltsmisere des Bundes hat Folgen für geplante Vorhaben

eine große Rolle. Die Stadt
Korbach versucht deshalb,
für möglichst viele Projekte
Geld zu erhalten. Eventuell
sind daher noch weitere vom
Bund mitfinanzierte städti-
sche Projekte in Korbach von
den Auswirkungen des Ur-
teils betroffen. Das müsse
man aber noch abwarten, er-
klärt Friedrich: „Weitere In-
formationen werden derzeit
eingeholt“. lb

des hat die Firma Total-Ener-
gies Charging Solution
Deutschland bereits den Zu-
schlag erhalten. Doch laut
Bürgermeister Klaus Fried-
rich liegt auch dieses Projekt
auf Eis. „Auch hier ist noch
nicht absehbar, ob dieses Pro-
jekt kurzfristig umgesetzt
werden kann.“
Fördermittel von Bund und

Land spielen bei der Finanzie-
rung kommunaler Projekte

diese mit Blick auf eine mög-
licherweise veränderte Förde-
rung rechtssicher zu gestal-
ten, braucht die Stadt mehr
Zeit, das Verfahren verzögert
sich.
Außerdem plant die Stadt

die Errichtung von bis zu
zwölf Schnellladesäulen auf
dem Parkplatz Waldmanns-
breite/Friedrichstraße/Arol-
ser Landstraße. Im Rahmen
einer Ausschreibung des Bun-

1960/1961 erbaute Freibad
geprüft und stellten zum Teil
gravierende Mängel fest. Be-
cken, Gebäude und Technik
weisen aus Sicht der Gutach-
ter erhebliche altersbedingte
Schäden auf und entspre-
chen nicht mehr den heuti-
gen Standards und Anforde-
rungen, insbesondere was
den Energieverbrauch be-
trifft. Die Stadtverordneten
haben sich daher in einem
Grundsatzbeschluss für eine
Sanierung ausgesprochen,
die Stadt hat daraufhin frist-
gerecht einen Förderantrag
gestellt. Die Planungen für
die Sanierung des Freibades
hat die Stadt auf die vom
Bund angekündigte Förde-
rung in Höhe von 4,275 Mil-
lionen Euro ausgerichtet.
Aber: „Ein Förderbescheid
liegt noch nicht vor“, erklärt
Bürgermeister Klaus Fried-
rich. Ob und wann Geld aus
dem Fördertopf fließt, bleibt
vorerst unklar.
Das hat unter anderem

Auswirkungen auf die euro-
paweit auszuschreibenden
Architektenleistungen. Um

und Transformationsfonds
(KTF) umgesetzt werden soll-
ten. Nach Angaben der Stadt
sind in Korbach die Sanie-
rung des Freibades und die
Errichtung von Schnelllade-
säulen für Elektroautos be-
troffen.
Beim Freibad ist es mit ein

paar Reparaturen nicht ge-
tan. Gutachter haben das

Korbach – Auch in Korbach
macht sich die Finanzlücke
im Bundeshaushalt bemerk-
bar. Ohne Zuschüsse oder
Förderzusagen aus Berlin
können Projekte in der Stadt
nicht angegangen werden.
Hierbei geht es um Projek-

te zur energetischen Sanie-
rung und Wärmeplanung,
die mit Geld aus dem Klima-

Das Korbacher Freibad: Die Förderung für die Sanierung steht noch aus.
FOTO: BÄDERBETRIEBSGESELLSCHAFT KORBACH/PR

Tanzdemo gegen Gewalt an Frauen
Workshops zur Vorbereitung am 20. Januar und 3. Februar in Korbach

dem Fachdienst Sport und Ju-
gendarbeit, dem TSV Kor-
bach und dem Soroptimist

Club Korbach organisiert
wird. Unter dem Motto
„Break the Chain“, unter
dem Frauen an diesem Tag
weltweit tanzen, gibt es in
der Tiefebene eine Aktion.
Zur Vorbereitung werden

am 20. Januar und am 3. Fe-
bruar jeweils von 14 bis 16
Uhr kostenlose Tanz-Work-
shops des TSV Korbach in der
Turnhalle der Westwallschu-
le in Korbach angeboten. In-
teressierte sind eingeladen,
teilzunehmen, die Choreo-
grafie kennenzulernen und
die Tanzschritte zu erlernen,
um am 14. Februar bei der
Tanzdemomitzutanzen. Eine
Anmeldung ist online unter
landkreis-waldeck-franken-
berg.de/veranstaltungen oder
per E-Mail an miriam.druep-
pel@lkwafkb.de möglich.
„Am Aktionstag erheben

sich Menschen gemeinsam
gegen Gewalt und Ausbeu-
tung von Frauen und Mäd-
chen und protestieren für
Gleichberechtigung, Selbst-
bestimmung und ein gewalt-
freies Miteinander“, sagt die
stellvertretende Frauenbeauf-
tragte des Landkreises, Miri-
amDrüppel. „Im Rahmen des
Aktionstages diese Problema-
tik sichtbar machen und ein
Zeichen gegen Gewalt setzen
– vor allem geschlechtsspezi-
fische. Wir freuen uns über
zahlreiche Interessierte, die
bei der Aktion mitmachen
möchten“, ergänzt sie. red

16.30 Uhr eine Tanzdemo auf
dem Berndorfer-Tor-Platz in
der Korbacher Fußgängerzo-
ne. Zur Vorbereitung finden
am 20. Januar und 3. Februar
Tanzworkshops statt zu de-
nen Interessierte eingeladen
sind.
Die Aktion „Eine Milliarde

erhebt sich – One Billion Ri-
sing“ ist eine weltweite Kam-
pagne für ein Ende der Ge-
walt gegen Frauen und Mäd-
chen und für Gleichstellung.
Es ist gelungen, die Protestak-
tion alljährlich am 14. Febru-
ar als Symbol weltweiter
Frauensolidarität zu etablie-
ren.
Jährlich beteiligt sich auch

der Fachdienst Frauen und
Chancengleichheit des Land-
kreises mit einer Aktion. In
diesem Jahr ist es wieder eine
Tanzdemo, die zusammen

Waldeck-Frankenberg – Der
Landkreis Waldeck-Franken-
berg, der TSV Korbach und
der Soroptimist Club Kor-
bach wollen ein Zeichen ge-
gen Gewalt an Frauen und
Mädchen und für Gleichstel-
lung setzen. Daher veranstal-
ten sie am 14. Februar um

Gemeinsame Aktion: Der Landkreis, der TSV Korbach und
der Soroptimist Club Korbach laden am 14. Februar zu einer
Tanzdemo in der Fußgängerzone in Korbach ein.

FOTO: LANDKREIS WALDECK-FRANKENBERG/PR

“ BADAROLSEN
Stadt

“ DIEMELSEE
Adorf, Stormbruch

“ EDERTAL
Gellershausen
Giflitz

“ TWISTETAL
Mühlhausen

“ KORBACH
Stadt, Eppe, Lengefeld,
Helmscheid, Goldhausen

“ VOLKMARSEN
Stadt

“ WALDECK
Alraft, Höringhausen,
Freienhagen, Ober-Werbe

“ WILLINGEN
Gemeinde, Bömighausen,
Schwalefeld, Usseln

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienst Du Dein Geld an der frischen Luft.
GesuchtwerdenZusteller/innen vor Ort (wohnhaft in
der direktenUmgebung desVerteilgebiets). Du bist dafür
verantwortlich, den EDER-DIEMEL-TIPP samstags zuverlässig
an die Haushalte zu verteilen.

„Im Studium ist das Geld
häufig knapp.
Mit meinemNebebjob als
EDER-DIEMEL-TIPP-
Zusteller finanziere ich
meinen Semesterbeitrag!“

Bewerben Sie sich jetzt:
Tel. 0561 92094-305 oderWeb:
www.top-direkt.de
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Meine Heimat. Meine Zeitung.

FRÜHSPORTLER
GESUCHT!

Wir suchen für die tägliche Zustellung der Waldeckischen
Landeszeitung in den frühen Morgenstunden

ZUSTELLER (w/m/d)
Urlaubs- oder Krankheitsvertretung/ Festeinstellung möglich

Wir bieten:
 leistungsgerechte Vergütung
 Nachtzuschlag bei Dauer über 2 Stunden vor 6:00 Uhr
 4 Wochen bezahlter Urlaub jährlich
 Gratisexsemplar der Waldeckischen Landeszeitung
 eigenverantwortliche Tätigkeit vor Ort

Sie haben Interesse
an einem Nebenverdienst?
Wir freuen uns auf Ihren Anruf und
informieren Sie gern:
Daniel Karzelek, 05631/560-213,
zvginfo@wlz-online.de
www.wlz-online.de/zeitung/zusteller/

KORBACH, LICHTENFELS,
VÖHL, WALDECK ab sofort

Die M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Straße 17 - 19, 49074 Osnabrück, tritt als Veranstalter und Mittler auf. Der Ver-
tragspartner ist jeweils vermerkt. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Angebote solange der Vorrat reicht, inkl. MwSt. so-

wie exkl. kommunaler Abgaben. Alle Reisen mit eigener An- und Abreise.

EXTRA TIP-MEDIENGRUPPE

Infos und Buchung:

05631/939 3999 (Mo. bis Fr. 9 - 16 Uhr)

WhatsApp: 0170/8776947

„ABENTEUERLAND“ in Düsseldorf › Nr. 2793050

› 1 Übernachtung im Maritim Hotel Düsseldorf von Sonntag
bis Montag inklusive reichhaltigem Maritim Frühstücks-
buffet

› Eintrittskarte/Sitzplatz der besten und zweitbesten Kate-
gorie (PK1 oder PK2) für das Musical "ABENTEUERLAND
– Das Musical mit den Hits von PUR" für den jeweiligen
Sonntag um 18.30 Uhr im Capitol Theater Düsseldorf

› Kostenfreie Nutzung des Hotel-Schwimmbads

› Veranstalter: M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Str. 17-19, Osnabrück
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ab 145,- € p.P.

› 25.02. – 26.02.2024, 03.03. – 04.03.2024,
17.03. – 18.03.2024, 07.04. – 08.04.2024, etc.

Termine

Dresdner Schlössernacht 2024 › Nr. 2792899

› 2 Übernachtungen im Hotel Ramada by Wyndham
Dresden inklusive reichhaltigem Frühstück

› Flaniertickets für die Dresdner Schlössernacht am
Samstag, den 20.07.2024, ab18.00 Uhr mit Eintritt in die
Parkanlagen von Schloss Albrechtsberg, LINGNER Schloss,
Schloss ECKBERG und Saloppe

› Flasche Wasser bei Anreise auf dem Zimmer

› Veranstalter: M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Str. 17-19, Osnabrück
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ab 219,- € p.P.

› 19.07. – 21.07.2024

Termin

CODE: EB-E6DY
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Zugang zum Medizinstudium erleichtert
Fünf Studenten verschafften sich einen Überblick in Landarztpraxen

hessischen Universitäten.
„Wer in Frankfurt am Main,
Gießen oder Marburg sein
Medizinstudium beginnt, ist
nicht weit weg von der Hei-
mat Waldeck-Frankenberg“,
sagt der Erste Kreisbeigeord-
nete mit einem Augenzwin-
kern. Denn bald ist es wieder
soweit. Die Bewerbungspha-
se für das Wintersemester
startet am ersten Februar. Die
Bewerbung kann einfach on-
line auf der Seite des Landes
Hessen eingereicht werden.
Weitere Informationen

rund um das Thema Landarzt
werden, gibt es auf der Inter-
netseite des Landkreises un-
ter landkreis-waldeck-fran-
kenberg.de. Infos zur Studi-
enquote gibt es auf der Inter-
netseite des Landes Hessen
unter hlfgp.hessen.de/medi-
zin-studieren. red

Einstieg in das Medizinstudi-
um erleichtert werden. Dabei
ist der Notendurchschnitt gar
nicht mehr so entscheidend,
sondern die persönliche und
fachliche Eignung steht bei
der Auswahl im Vorder-
grund. Die Zukunft der Stu-
dierenden – welche über die
Studienplatzquote ein Medi-
zinstudium beginnen – liegt
nach dem erfolgreichen Ab-
schluss des Studiums im öf-
fentlichen Gesundheitswe-
sen, in der hausärztlichen
Versorgung im ländlichen
Raum im Bereich der Allge-
meinmedizin oder der Kin-
der- und Jugendmedizin.
2022 wurde die Studien-

platzquote erstmalig einge-
führt und die ersten ausge-
wählten Personen studieren
inzwischen Medizin an einer
der drei medizinführenden

von großem Vorteil sein kön-
nen. Dadurch das oft auch die
Eltern oder Großeltern beim
gleichen Hausarzt sind, kön-
nen Bezüge einfacher herge-
stellt werden“, erklärt Katha-
rinaWilke, Gesundheitskoor-
dinatorin beim Fachdienst
Gesundheit.
Durch die Studienplatzquo-

te soll den Abiturienten der

bereits aus der Kindheit. Sel-
ten wird der Arzt gewechselt
und dadurch eine viel persön-
lichere Beziehung herge-
stellt, wie es in einer Groß-
stadt möglich wäre. „Durch
dieses fast schon familiäre
Miteinander hat der Arzt
oder die Ärztin ganz andere
Wissensstände, die bei der
Behandlung eines Patienten

schafften sich so einen Über-
blick über die hausärztlichen
Tätigkeiten im ländlichen
Raum. Unterstützt wurden
sie dabei von ihrer Universi-
tät, vom Land Hessen, den
teilnehmenden Arztpraxen
und dem Fachdienst Gesund-
heit des Landkreises.
„Die unterschiedlichen

Programme und Initiativen
des Landes machen deutlich,
dass wir im Bereich der Ge-
sundheitsversorgung tätig
werden müssen. Junge Men-
schen müssen selbst erleben
wie ein Praxisalltag auf dem
Land aussieht. Denn oft ist
dieser leider von abschre-
ckenden Vorurteilen belas-
tet“, erklärt Erster Kreisbeige-
ordneter und Gesundheitsde-
zernent Karl-Friedrich Frese.
Viele Patienten auf dem

Land kennen ihren Hausarzt

Korbach – Um das Gesund-
heitswesen mit mehr Nach-
wuchskräften im Bereich der
Medizin zu stärken, bietet
das Land Hessen die Möglich-
keit, mit einer Doppel-Vorab-
quote den Hochschulzugang
zur Humanmedizin zu errei-
chen. Der Notendurchschnitt
ist dabei nicht mehr aus-
schlaggebend, sondern die
persönliche und fachspezifi-
sche Eignung.
Gleichzeitig bereite das

Land mit der Initiative Hes-
sen-Land-Medizin, kurz „He-
LaMed“ die angehenden Ärz-
tinnen und Ärzte auf die Tä-
tigkeit in der ländlichen Ge-
sundheitsversorgung vor. Im
Rahmen dieser Initiative hos-
pitierten Ende September
fünf Medizinstudenten aus
Marburg im Landkreis Wal-
deck-Frankenberg und ver-

Mehr Arztpraxen im ländlichen Raum: Studienplatzquote soll
Einstieg in Medizinstudium erleichtern. FOTO: SOEREN STACHE/DPA

Entsorgung, Recycling
und Containerdienste

Fotos: Fotolia AnzeigenSpezial

Unser Containerdienst bietet Ihnen eine umweltgerechte,
zuverlässige und preiswerte Entsorgung und Verwertung von:

• Gewerbeabfällen • Erdaushub • Schrott

• Baustellenabfällen • Holz •Metallen

• Bauschutt • Gartenabfällen • Altautos

ENTSORGUNGS-
FACHBETRIEB

Sammeln, Befördern,
Lagern, Behandeln und
Verwerten von Abfällen

gemäß Zertifikat
Reg.-Nr.: 206.

Korbach · Am Ziegelgrund 5-9 · & (0 56 31) 31 51 · www.gross-korbach.de
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TRANSPORTE . . . und mehr!

• Containerdienst • Altreifenentsorgung

Industriestraße 60 | 34537 Bad Wildungen
Tel. 05621 2279 | Fax 05621 74738
info@grebing-transporte.de

Die Sammelquote ist gering
Wertvolle Rohstoffe aus dem Elektroschrott gehen verloren

Alle Produkte, die ei-
nen Stecker, eine Bat-
terie oder ein Kabel

haben, sind in der Regel
Elektrogeräte und am Ende
ihrer Lebensdauer separat zu
entsorgen, damit sie um-
weltgerecht und hochwertig
recycelt werden können. Se-
parat entsorgt werden müs-
sen also nicht nur klassische
Geräte wie Fernseher, Mikro-
welle oder Toaster, sondern
auch auf den ersten Blick
„unsichtbare“ Elektrogeräte
wie Sessel, Sofas, Schränke
oder Regale mit fest inte-
grierter Beleuchtung oder
Lautsprechern, LED-Schuhe,
singende Grußkarten, spre-
chendes Spielzeug, aber
auch E-Zigaretten, Rauch-
melder, E-Scooter oder Elek-
trofahrräder. Die aktuelle
Altgeräte-Sammelquote von
nur 38,6 Prozent verdeutlicht
einmal mehr, dass die Samm-
lung noch nicht optimal
läuft. Nötig wären nach EU-
Vorgabe mindestens 65 Pro-
zent.

Es ist seit einigen Jahren
zunehmender Trend, Möbel,
(smarte) Kleidung, Spiel-
zeug, Lifestyle-Produkte
oder (smarte) Gebäudeaus-
rüstung für den Innen- und
Außenbereich mit elektri-
schen oder elektronischen
Zusatzfunktionen, wie Be-
leuchtung, Sound, Sensor-
oder Ladefunktion sowie via
App oder Bluetooth ansteu-
erbaren Funktionen auszu-
statten. Diese Produkte wer-
den durch ihre fest integrier-
te elektrische Funktion zu
Elektrogeräten, die getrennt
auf dem Wertstoffhof oder
im Handel zu entsorgen sind.

Als „untypisch“ oder „un-
sichtbar“ bezeichnet man sie
deshalb, weil sie ein für Elek-
tro- oder Elektronikgeräte
untypisches oder ungewöhn-
liches Aussehen, Design oder
Materialzusammensetzung
haben. Zum Teil sind die
elektronischen Funktionen
versteckt und für die Ver-
braucher anders als „klassi-

sche“ Elektrogeräte nur
schwer als solche erkennbar.
Dennoch enthalten auch sie
wertvolle Rohstoffe wie
Gold, Silber oder Kupfer so-
wie gefährliche Bauteile und
Stoffe wie Blei, Flamm-
schutzmittel oder Lithium-
Batterien.

Weitere Beispiele sind
elektromechanische Sport-
geräte und Möbel, „smarte“
Sportbekleidung, elektrisch
betriebene Rolläden, Türöff-
ner, smarte Thermostate, be-
leuchtete oder smarte Spie-
gel, stromerzeugende Jalou-
sien, mit LED- oder Sensoren
bestückte Bodenbeläge, ka-
bellose Kopfhörer und deren
Ladehüllen, Fernbedienun-
gen, Uhren – eben alles was
einen Stecker, eine Batterie
oder ein Kabel hat. Auf-
grund dieser Abgrenzungs-
merkmale ergeben sich mit-
unter Entsorgungsprobleme,
sodass solche „unsichtbaren“
oder „untypischen“ Geräte
falsch entsorgt werden –
etwa im Rest- oder Sperr-
müll, in Alttextilcontainern,
im Bauabfall oder Metall-
schrott. Dadurch gehen Roh-

stoffe verloren, da wertvolle
Stoffe und Materialien nur
energetisch verwertet wer-
den statt stofflich recycelt
werden.

Durch regelmäßige Sensi-
bilisierung und Information
der Verbraucherinnen und
Verbraucher über viele ver-
schiedene Kanäle soll auch
die bundesweite, vom Um-
weltbundesamt (UBA) unter-
stützte Kampagne „Plan E“
dazu beitragen, dass mehr
und mehr Elektroaltgeräte
den korrekten Weg zum Re-
cycling finden, um Rohstoffe
zurückzugewinnen und so
Umwelt und Klima zu schüt-
zen.

Denn während die Menge
an in Verkehr gebrachten
neuen Elektrogeräten auch
im Jahr 2022 auf nunmehr
3,26 Millionen Tonnen ange-
stiegen ist – gegenüber dem
Vorjahr ein Zuwachs um
130000 Tonnen und gegen-
über 2018 sogar 850000 Ton-
nen – ist die gesammelte Alt-
gerätemenge gegenüber
dem Vorjahr um 30000 Ton-
nen auf knapp über eine Mil-
lion Tonnen gesunken. Die

niedrigen Sammelmengen
sowie die Sammelquote von
38,6 Prozent sind ein Indiz
dafür, dass noch zu viele aus-
gediente Altgeräte falsch
entsorgt werden oder auch
in Haushalten gehortet wer-
den. Positiv zu bewerten sind
die weiterhin hohen Verwer-
tungs- und Recyclingquoten.
So wurden 97,7 Prozent der
erfassten Elektroaltgeräte
verwertet und 87,6 Prozent
zur Wiederverwendung vor-
bereitet und recycelt. UBA

Die korrekte Ent-
sorgung von Elek-
troschrott ist wich-
tig, um Rohstoffe
zu recyceln und so
Ressourcen zu scho-
nen. Dabei ist es
mehr denn je ent-
scheidend, „un-
sichtbaren“ Elek-
troschrott zu erken-
nen und diesen
auch richtig zu ent-
sorgen. FOTO:

PANTHERMEDIA / SMIRART



STELLENANGEBOTE

SCHUHE SIND DEIN DING?
Schuhe sind unsere Leidenschaft. Deine auch?
Dann ist RENO genau der richtige
Arbeitsplatz für dich!

Du möchtest direkt loslegen?
Dann freuen wir uns auf deine schriftliche
Bewerbung an: compes@kienast-schuhe.de
oder telefonisch: 01757275363

JETZTBEWERBEN

Brunnenstraße 59
34537 Bad Wildungen

BAD WILDUNGEN

Wir suchen für unsere
RENO Filiale in

Verkäufer:innen in
Teilzeit (m/w/d)

Aushilfen auf
538€ Minijob-Basis (m/w/d)

Wir sind ein seit über 100 Jahren erfolgreiches, europaweit tätiges Handels-
unternehmen der Konsumgüterbranche im Raum Korbach/Brilon. An unserem
Sitz inWillingen sindwir zirka 60Mitarbeitende auf einer Büro- und Lagerfläche
von über 17.000 m².

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir in Voll- oder Teilzeit:

Junior Sales Manager
(m/w/d) für D/A/CH

Betreuung eines festen Kundenstammes inkl. Korrespondenz per E-Mail,
MS-Teams, Telefon oder persönlich

• Angebotserstellung für Sortiments- und Aktionsgeschäft
• Erfassen und bearbeiten von nationalen und internationalen Bestellungen
• Koordination von Aktionsaufträgenmit dem Einkauf und der
Logistikabteilung

• Recherche und Preisüberprüfung

Allgemeine Erwartungen:
• Berufserfahrung im Bereich „Verkauf und Auftragsbearbeitung“
• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
• Routinierter Umgangmit MS Office und einem ERP-Programm
• Gute Englischkenntnisse (wünschenswert)
• Strukturierte und gewissenhafte Arbeitsweise
• Teamgeist und Einsatzbereitschaft

Logistiker
(m/w/d) für Warenausgangslogistik

Stellenbeschreibung:
• Erstellen von Versandpapieren
• Projektplanung „Sonderverkäufe“
• Organisation der Versandvorbereitung
• Auftragsüberwachung im LVS
• Termingerechte Versandplanung und Terminüberwachung

Allgemeine Erwartungen:
• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
• Berufserfahrung im Versand wünschenswert
• Gute EDV-Kenntnisse in einem LVS/ERP
• Organisationsstärke
• Strukturierte und sorgfältige Arbeitsweise
• Teamgeist und Einsatzbereitschaft

Outside Sales Manager
(m/w/d) mit Reisegebiet D

Besuch und Betreuung eines festen Kundenstammes in Deutschland.

• Reisetätigkeit an 3 Tage/Woche bei einer 4-Tage-Woche
• Bearbeitung und Berichterstattung in der Zentrale
• Kontaktpflege zu Ansprechpartnern in den Märkten und Zentralen
• Planung und Begleitung von Umbaumaßnahmen

Allgemeine Erwartungen:
• Berufserfahrung im Bereich „Verkauf“
• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
• Routinierter Umgangmit MS Office und einem ERP-Programm
• Strukturierte und gewissenhafte Arbeitsweise
• Flexibilität und Einsatzbereitschaft

Azubi
(m/w/d) zum Kaufmann/-frau für Büro-Management

Du lernst alle Abteilungen in unserem Office kennen

• Einkauf national und international
• Verkauf national und international
• Alle Tätigkeiten rund um die Auftragsbearbeitung
• Klassisches Marketing und Social Media
• Buchhaltung
• Du erledigst Assistenzaufgaben und darfst auch schnell selbstständig
Arbeiten und Verantwortung übernehmen

Allgemeine Erwartungen:
• Positives Denken und große Motivation
• Aufgeschlossen gegenüber allem Digitalem

Wir bieten:
Eine abwechslungsreiche Tätigkeit als Teil- oder Vollzeitstelle bei einem
überdurchschnittlichen Gehalt in einem Familienunternehmen mit einer
positiven Arbeitsatmosphäre und einer flachen Organisationstruktur.

Hybrides Arbeiten nach Absprache möglich.

Zusatzleistungen: Weihnachtsgeld, Urlaubsgeld, Bike-Leasing, monatlicher
Tankgutschein und erweiterte betriebliche Altersvorsorge.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wenn Sie sich mit einer dieser Aufgaben
identifizieren, dann senden Sie bitte Ihre Bewerbung mit frühestmöglichem
Eintrittstermin gern per E-Mail an:mkesper@kesper.com

Bitte verwenden Sie nur Kopien, da postalisch zugestellte Bewerbungen nicht
zurückgesandt werden.

F. ANTON KESPER GmbH · Im Gewerbepark 1 · 34508 Willingen
Ihr Ansprechpartner: Markus Kesper

Wir suchen für unser Team
ab April oder Mai 2024

Mitarbeiter (m,w,d) (Vollzeit, Teilzeit und Minijob)
für Service und Küche auf unseren Fahrgastschiffen

ab März 2024
Mitarbeiter (m,w,d) (Vollzeit oder Teilzeit)

für leichte Wartungsarbeiten und Säuberungsarbeiten auf unseren
Fahrgastschiffen und dem Firmengelände,

sowie gelegentlichem Heben und Tragen von Lasten

Bei Voll- oder Teilzeit ist eine ganzjährige Beschäftigung
trotz Saisonbetrieb möglich

Bei Interesse melden sie sich bitte unter der
Telefonnummer 05623/5415

Personenschiffahrt Edersee GmbH & Co. Betriebs KG
Ederseerandstr. 8 b, 34513 Waldeck

Stellenausschreibung
Die Stadt Volkmarsen sucht zum
nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Büroleitung (w/m/d)

mit Leitung des Fachbereiches Bürgerservice.
Die ausführliche Stellenausschreibung finden Sie unter:
www.volkmarsen.de
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Wir suchen ab sofort in Voll- oder
Teilzeit:

2 ZFA (m/w/d)

für Assistenz sowie Anmeldung
und Terminvergabe

Schriftliche Bewerbung bitte an
Zahnarztpraxis
Dr. Thomas Schierenberg
Bahnhofstraße 35, Bad Arolsen
dr.thomasschierenberg@gmail.com

Für Fahrgasterhebungen in Zügen
suchen wir langfristig Mitarbeiter
(m/w/d) ab 18 J. als freie Mitarbeiter.
Infos/Bewerbung auf www.trendline.eu
(Ref. 101)☎ 0281/20 666-44

Reinigungskraft in Edertal-Bringhau-
sen gesucht. Gewerblich, 20 Stunden
imMonat.☎ 05623-930575

Bekanntschaften

Petra, 64 J., mit schlank-weibl. Figur, vllt.
etwas zu vollbusig, arbeite gerne im Haus
u. Garten. Stelle keine hohen Ansprüche,
nur ehrlich müssen Sie sein. Gibt es noch
einmal e. anständigenMann fürmich?Ru-
fen Sie üb. PV an, wir können getrennt od.
am liebsten zus. wohnen. Sie sind mein
schönsterGedanke.Tel. 0176-57801677

Helga, 75 J.,herzensguteWitwe,mit allen
fraul. Vorzügen, gutauss., vielleicht etwas
zu vollbusig. Ich mag kochen u. backen,
habeeinkleinesAutou. fahregerne,auch
längere Strecken. Wenn Sie ein lieber
Mannbis ca. 85 J. sind, rufen Sie üb. PV an
u. lassen Sie uns dann alles Weitere per-
sönl. besprechen. Tel. 0152-24910120

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Kaufe Modelleisenbahnen
und Zubehör aller Hersteller,
komplette Sammlungen in jeder
Größenordnung zum fairen Preis.

Rufe zurück. 0177 3147538

Landwirtschaft&Forsten

Brennholz Buche + Eiche 69 € SRM
30 cm ofenf. Abschnitt vom Sägewerk,
10 SRM. inkl. Lief., Tel. 0176 62681914

Mit Gewalt oder mit Menschen?
Schutz und Perspektiven für Geflüchtete im Nahen Osten.
misereor.de/mitmenschen

MI T MENSCHEN .

Auto-Verkäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

• --c
8-E. s�r-ic:!

Suche für Export
Pkw – Lkw – Busse

Unfallwagen,
Motorschaden –
alles anbieten!

Siegener Str. 32, Frankenberg
Telefon: 06451 7180360
Mobil: 0151 14807332

ZU
06

großeWirkung

Sie wollen Großes bewirken?
Dann investieren Sie in eine
Zukunft ohne Alzheimer und
werden Sie Zustifter. Rufen Sie
uns an: 0211/83 68 06 3-0

Stiftung Alzheimer Initiative gGmbH
www.alzheimer-forschung.de/stiftung



Wandelhalle Bad Wildungen

23. Januar 2024

AnzeigenSpezial

SICHERE DIR FÜR 2024
DEINEN AUSBILDUNGSPLATZ!

BAUEN WIR
UNS WAS AUF.
GEMEINSAM.

ALS TEAM BAUEN WIR TRAUMHÄUSER.
UND DU BIST EIN TEIL DAVON!
Du zeichnest die Baupläne, zimmerst
die Decken oder übernimmst die
Malerarbeiten. Als familiengeführtes
Unternehmen aus deiner Region haben
wir für dich die richtige Ausbildung!

NEUGIERIG?
Dann informiere dich auf www.finger-
haus-karriere.de/ausbildung über
deine Möglichkeiten. Oder hast du dich
schon entschieden? Dann sende deine
Bewerbungsunterlagen ganz einfach per
E-Mail im PDF-Format an
personal@fingerhaus.de.

Wir freuen uns auf dich!

UNSERE AUSBILDUNGS-
BERUFE (W/M/D) 2024:

• Zimmerer
• Dachdecker
• Tischler
• Holzmechaniker
• Maler und Lackierer
• Fliesen-, Platten- und
Mosaikleger
• Fachinformatiker für
Systemintegration

JETZT NOCH FÜR EIN
DUALES STUDIUM (W/M/D)
IM WINTERSEMESTER
2024/2025 BEWERBEN:

• Betriebswirtschaft-
Mittelstandsmanage-
ment (B.A.)FingerHaus GmbH

Personalabteilung · Jannik Gasse
Auestraße 45 · 35066 Frankenberg/Eder
Telefon 06451 504-232

AUSBILDUNG
IMHANDWERK

Weil deine Zukunftmehr sein kann, als nur ein Job!

AUSBILDUNGS- & KARRIEREMÖGLICHKEITEN:
Informiere dich über unsere vielseitigen

Anlagenmechaniker:in für Sanitär, Heizungs- und Klimatechnik

Mechatroniker:in für Kältetechnik

Elektroniker:in für Gebäude- & Infrastruktursysteme

Großhandelskauffrau/-mann (m/w/d)

Woraufwartest dunoch?
DeineKarriere, unsere Zukunft!

Veltum GmbH
34513 Waldeck-Sachsenhausen
karriere@veltum.de | www.veltum.de

MACH DEINE AUSBILDUNG ZUM/ZUR

JETZT
BEWERBEN

Pflegefachmann/-frau
Start: 1. September 2024 (Bad Wildungen)
Start: 1. Oktober 2024 (Schwalmstadt)

Pflegefachmann/-frau in Teilzeit
Start: 1. April 2024

Krankenpflegehelfer/in
Start: 01. April 2024

Physiotherapeut/in
Start: 01. April und 01. Oktober 2024

Operationstechnische/r Assistent/in
Start: 01. Oktober 2024

Anästhesietechnische/r Assistent/in
Start: 01. Oktober 2024

Nutze Deine Chance im Gesundheitswesen!

Ausbildung zum Kaufmann
für Versicherungen
und Finanzanlagen

Starte Deine Karriere mit einer

Hast Du Lust dazu? Dann besuch uns doch gerne an unserem Stand 29

Laustraße 29 l 34537 Bad Wildungen l Telefon 05621 5066
Bewerbung an: f.schrauf@schrauf.lvm.de

LVM-Versicherungsagentur

Kondner Schrauf GmbH&

Neugier ist deins?

AB TAG EINS
DEINS

Weitere Informationen
unter www.poresta.com

Ich habein Auge aufDICH!
AUSBiLDUNG ZUR
MEDiZiNiSCHEN

FACHANGESTELLTEN (M/W/D)

DU iNTERESSiERST DiCH FÜR MEDiZiN
UND HAST DEiN HERZ AM RECHTEN FLECK?

DU FiNDEST UNS AUF DEM
INFOTAG DER AUSBiLDUNG

AM 23. JANUAR 2024
VON 08:00 - 14:30H
AM STAND NR. 30!

DANN BEWiRB DiCH JETZT BEi UNS!

AUGENZENTRUM BAD WiLDUNGEN
LAUSTRAßE 30
34537 BAD WiLDUNGEN

Berufe mit Zukunft
Heimische Unternehmen beraten zu Karrierechancen

Beim „Tag der Ausbil-
dung“ am Dienstag, 23.
Januar, in der Wandel-

halle stellen 41 heimische
Unternehmen interessierten
Berufsanfängern eine Viel-
zahl von Ausbildungsberu-
fen vor.

Alle sind willkommen, die
sich für eine Berufsausbil-
dung oder einen Praktikums-
platz interessieren. „Wir er-
warten wieder über 250
Schülerinnen und Schüler,
die sich über ihren ganz per-
sönlichen beruflichen Ein-
stieg in Form eines Ausbil-
dungs- oder Praktikumsplat-
zes informieren wollen“,
sagt Ute Kühlewind vom
Stadtmarketing. Die Unter-
nehmen aus Bad Wildungen
und der Region Edersee in-
formieren über Ausbildungs-
und Praktikumsplätze im öf-
fentlichen Dienst, bei Ban-

ken, Hotels und Schulen, in
der Industrie, dem Hand-
werk und in den Bereichen
Gesundheit und Soziales.

Eingeladen sind alle Schulen
aus Bad Wildungen und der
näheren Umgebung. Damit
ausreichend Zeit für Gesprä-

che bleibt, „haben wir Zeit-
fenster für die Schulen zum
Besuch der Veranstaltung
vorgesehen“, erläutert Su-
sanne Pitt, die mit ihrem
Team die Veranstaltung in
der Wandelhalle betreut.

Die Veranstaltung ist von 8
Uhr bis etwa 14 Uhr für alle
interessierten Besucher ge-
öffnet. Bürgermeister Ralf
Gutheil begrüßt den Tag der
Ausbildung, der vom Bad
Wildunger Stadtmarketing
mit Unterstützung der Indus-
trie- und Handelskammer
Kassel-Marburg und der
Kreishandwerkerschaft Wal-
deck-Frankenberg in der
Wandelhalle ausgerichtet
wird. „Wir sind froh, dass wir
unseren jungen Menschen
gleich zu Beginn des Jahres
Berufseinstiegsmöglichkei-
ten aufzeigen können“, sagt
der Bürgermeister. höh

Alle, die sich für einen Ausbildungs- oder Praktikumsplatz interessie-
ren sind in Bad Wildungen willkommen. FOTO: STADTMARKETING

Pflege und Therapie im Trend
Ausbildung im Asklepios Bildungszentrum Nordhessen

Asklepios Bildungszentrum
für Gesundheitsfachberufe
Nordhessen gGmbH zählt zu
den größten Aus-, Fort- und
Weiterbildungsanbietern in
Nordhessen.

Neben 150 Ausbildungs-
plätzen zur Pflegefachkraft,
wovon 20 in Teilzeit absol-
viert werden, 60 Ausbil-
dungsplätzen in der Kran-
kenpflegehilfe, 120 Ausbil-
dungsplätzen in der Physio-
therapie sowie 40 Ausbil-
dungsplätzen im Bereich der
Operationstechnischen Assis-
tenz (OTA) werden die aus-
bildungsintegrierten Studi-
engänge Therapie- und Pfle-
gewissenschaften (B.Sc.) und
Physiotherapie (B.Sc.) ange-
boten. Zudem erweitert die
Ausbildung zum Anästhesie-
technischen Assistenten
(ATA) das Ausbildungsport-
folio. Hinzu kommen zahlrei-
che Fort- und Weiterbil-

Bedarf an qualifiziertem
Nachwuchs im pflegerischen
und therapeutischen Bereich
steigt kontinuierlich an. Das

Das Gesundheitswesen
ist einer der bedeu-
tendsten Berufszwei-

ge in Deutschland, und der

dungsangebote für Pflege-,
Sozial- und Therapieberufe.

Alle Bildungsangebote
sind geprägt durch aktive
Mitarbeit und Mitgestal-
tung, eigenverantwortliches
Handeln, die Bereitschaft für
Veränderungsprozesse sowie
konstruktive Kritikfähigkeit,
um die berufliche Hand-
lungskompetenz der Teil-
nehmer individuell zu för-
dern. Bis auf die einjährige
Krankenpflegehilfeausbil-
dung dauern alle angebote-
nen Ausbildungen drei Jahre
und haben als Vorausset-
zung den mittleren Bildungs-
abschluss. Die Krankenpfle-
gehilfeausbildung kann mit
einem Hauptschulabschluss
absolviert werden. Die Aus-
bildungen gliedern sich in
Theorie- und Praxisblöcke,
sodass die Teilnehmer best-
möglich auf den Beruf vor-
bereitet werden. Während

der Praxisphasen durchlau-
fen die Auszubildenden
nicht nur alle Bereiche einer
Akutklinik, sondern lernen
auch die stationäre Langzeit-
pflege sowie die ambulante
Pflege, die Pädiatrie oder
Psychiatrie kennen. Wäh-
rend der praktischen Einsät-
ze werden die Auszubilden-
den durch professionelle Pra-
xisanleiter auf den Stationen
angeleitet. r

Berufsstart bei FingerHaus
„Deine Ausbildung. Dein Handwerk.

Deine Zukunft bei uns.“

Das sind vielverspre-
chende Aussichten für
einen gelungenen

Start in die Berufswelt.
Die Entscheidung für eine

Ausbildung bei FingerHaus
bedeutet für junge Men-
schen, einen sichtbaren Bei-
trag in einem stetig wach-
senden Unternehmen zu leis-
ten. Der Fertighaushersteller
mit langer Tradition bildet
aktuell Auszubildende in
dreizehn verschiedenen Be-
rufen aus und ist somit einer
der größten Ausbildungsbe-
triebe in der Region.
Um die Ausbildung erlebbar
zu machen, hat FingerHaus
eine eigene „Ausbildungs-

welt“ geschaffen, in der die
Auszubildenden tief in die
Praxis eintauchen und ihre
Talente ausbauen können.
Was die Auszubildenden an
FingerHaus besonders schät-
zen? Das Gefühl, vom Arbeit-
geber ernst genommen zu
werden und ein Teil der Fin-
gerHaus-Welt zu sein.

Mit klassischem Handwerk
moderne Häuser bauen: Be-
rufsbilder bei FingerHaus
sind Berufsbilder mit Zu-
kunft. TEXT/FOTO: FINGERHAIS

Info
www.asklepios.com/
bildungszentrum-nordhessen

Info
www.fingerhaus-karriere.de/
ausbildung



4 ZKB, ca. 110 qm Dachw., 845,00 €
Warm + NK in Edertal-Bergheim, ab so-
fort.☎ 05623/4771

Meine Heimat. Meine Zeitung.

Moderne Büroräume
zu vermieten ab 1. 1. 2024

Korbach-Altstadt, 175 m2, Unterteilung in
mehrere Büros möglich, 2. OG,
inklusive Büromöblierung möglich.
Anfragen an:
Wilhelm Bing Druckerei und Verlag GmbH
z. Hd. Herrn Markus Dittmann
E-Mail: markus.dittmann@wlz-online.de

Vermietung

Windkraftanlagen bei
Vöhl und Ober-Werbe

RP genehmigt drei Anlagen
der Internetseite des RP Kas-
sel (rp-kassel.hessen.de) ver-
öffentlicht.
Der Genehmigung sei ein

umfangreiches Verfahren vo-
rausgegangen, die Antrags-
unterlagen und die eingegan-
genen Stellungnahmen seien
umfassend geprüft worden,
hieß es. Der Genehmigungs-
bescheid enthält verschiede-
ne Nebenbestimmungen. Im
Windvorranggebiet KB 84 be-
finden sich keine Bestandsan-
lagen.
Der Teilregionalplan Ener-

gie sieht vor, insgesamt zwei
Prozent der Fläche Nordost-
hessens fürWindkraftprojek-
te zu nutzen. Die Errichtung
und der Betrieb von Wind-
energieanlagen mit einer Ge-
samthöhe von mehr als 50
Metern bedürfen dabei in der
Regel einer Genehmigung
nach dem Bundes-Immissi-
onsschutzgesetz (BImSchG).
Zuständig sind die Immissi-
onsschutzdezernate des Re-
gierungspräsidiums Kassel.

Vöhl/Waldeck – Im Vorrangge-
biet KB 84 bei Vöhl und Wal-
deck-Ober-Werbe hat das Re-
gierungspräsidium (RP) Kas-
sel die Errichtung und den
Betrieb von drei Windkraft-
anlagen genehmigt.
Der Investor hatte im April

2022 einen entsprechenden
Genehmigungsantrag beim
zuständigen Dezernat Immis-
sions- und Strahlenschutz des
RP Kassel gestellt. Die jetzt er-
teilte Genehmigung berech-
tigt zur Errichtung und zum
Betrieb von drei Windener-
gieanlagen des Typs Enercon
E160 EP5 E3 mit einer Ge-
samthöhe von jeweils 246,6
Metern, einer Nabenhöhe
von 166,6 Metern, einem Ro-
tordurchmesser von 160 Me-
tern und einer Nennleistung
je Anlage von 5,56 Megawatt.
Laut Pressemitteilung wur-

de der Genehmigungsbe-
scheid dem Bauherren über-
geben. Zudem wird dieser vo-
raussichtlich am 22. Januar
im Staatsanzeiger sowie auf

„Matthäus-Passion“ in
der Kilianskirche

Kantoreien zeigen Bach-Werk am 17. März
Chorgruppen der Singschule
Korbach, namhafte Gesangs-
solisten und das Barockor-
chester „L’Arco“ aus Hanno-
ver mitwirken.
Eintrittskarten für das be-

sondere Konzert der Kanto-
reien sind je nach Platzkate-
gorie zu Preisen von 15 bis 25
Euro im Vorverkauf erhält-
lich. Vorverkaufsstellen sind
die Buchhandlung Colibri in
der Prof.-Kümmell-Straße in
Korbach und die Buchhand-
lung Kirstein in der Bahnhof-
straße in Bad Arolsen. red

Korbach – In der Korbacher Ki-
lianskirche soll es am Sonn-
tag, 17. März, einen musikali-
schen Höhepunkt geben:
Bachs „Matthäus-Passion“
wird aufgeführt. Die Evange-
lische Kantorei Korbach und
die Kreiskantorei Twiste-Ei-
senberg bereiten das Werk
als gemeinsames Projekt un-
ter Leitung der beiden Kanto-
ren Jan Knobbe und Ingrid
Kammerer intensiv vor.
Bei der Aufführung in der

Kilianskirche wollen außer
den beiden Chören auch

Die evangelische Kantorei Korbach bereitet sich auf die Auf-
führung von Bachs „Matthäus-Passion“ vor. FOTOS: PR

Die Kreiskantorei Twiste-Eisenberg wirkt auch an der Auf-
führung mit.

LOKALES



INDUSTRIELLES
PRODUKTIONSMANAGEMENT

BERUFSBEGLEITEND STUDIEREN
Master of Science

WWW.UNIKIMS.DE/IPM

Wer industrielle Prozesse und Systeme nachhaltig
verstehen, verbessern und managen möchte, braucht
Fachwissen zu allen Bereichen der Lieferkette.
Der interdisziplinäre Master "Industrielles Produktions-
management" vermittelt die nötigen Inhalte und
Kompetenzen, um als Führungskraft erfolgreich zu
arbeiten.

ONLINE-INFORMATIONS-
VERANSTALTUNG
30. Januar 2024, 17:00 Uhr
Anmeldung über die Website

Neuer Krimi von Frank Mause
Dritter Grenzkrimi spielt am Diemelsee

der für gewöhnlich zurück-
haltende Messgehilfe
Schorsch Vorderwülbecke
läuft zur Hochform auf - und
das vor dem Frühstück. In der
sagenhaften Kneipe „Zum
Sturen Landmesser“ kommt
man dem Mord auf die Spur.
Für eine ordentliche Pressear-
beit hat ihnen das Innenmi-
nisterium diesmal eine Kom-
munikationsexpertin verord-
net. Da kann doch nichts
mehr schiefgehen? …
Das Cover des neuen Bu-

ches wurde von Autor Frank
Bause selbst im gewohnt mi-
nimalistischen Stil entwor-
fen. red

gen Jungen gefunden. Wer
begeht eine so abscheuliche
Tat? Das Opfer ist der Sohn ei-
ner bekannten Politikerin,
die keine Grenzen kennt. Da-
mit gibt es Tatverdächtige
wie Kiesel am Diemelsee-
strand.
Und spätestens als Richte-

rin Carolina Piechottka eine
zwielichtige Gestalt in Not-
wehr erschießen muss, wird
es kompliziert.
Auch im dritten Fall behält

das grenzüberschreitende Er-
mittlerduo Jo Nigge und Wil
Wagner Dank der Vermes-
sungsingenieurin Susie Bal-
kenhol den Überblick. Selbst

Diemelsee/Bad Arolsen – Nach
dem Auftakt der heimischen
Krimiserie 2018 in Willingen
und dem zweiten Roman im
Schatten der benachbarten
Bruchhauser Steine 2021 hat
Autor Frank Mause aus Bad
Arolsen seinen dritten Krimi
veröffentlicht. Der neueste
Mordfall führt dahin, wo die
Landesgrenze die Fluten des
Diemelsees durchschneidet.
Während andere Krimis

häufig an der Küste, in den
Alpen oder Großstädten spie-
len, setzt Mause voll auf die
heimische Region. Seine Cha-
raktere sind alle frei erfun-
den, Ähnlichkeiten folglich
zweifellos ziemlich zufällig –
trotz der regionaltypischen
Nachnamen.
Die humorvollen Anspie-

lungen auf zahlreiche lokale
Begebenheiten sind wieder
inklusive. Das Ermittler-Duo
Jo Nigge und Wil Wagner
konzentriert sich auf den Fall
und könnte gut nebenan
wohnen, einschließlich sei-
ner liebenswerten Macken.
In die Nebenrolle der Trupp-
führerin Susie Balkenhol
fließt unauffällig ein Stück-
chen von Mauses Beruf als
Vermesser ein.
Davon handelt der Krimi:

Ein Miniunterseeboot durch-
pflügt die dunklen Tiefen des
Diemelsees auf dem schma-
len Grat zwischen Sauerland
und Waldeck.
Bei dieser PR-Aktion für ei-

ne projektierte Mega-Ferien-
haussiedlung an den bewal-
deten Hängen des St. Muffert
wird die Leiche eines 16-jähri-

Alles (m)ordentlich?: Autor Frank Mause hat seinen dritten
Grenzkrimi veröffentlicht. FOTO: PR
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Neue Leiterin der Arbeitsagentur
Petra Kern ist die neue Vorsitzende der Geschäftsführung

Agentur beschäftigt.
1997 nahm sie ein Studium

an der Fachhochschule des
Bundes in Mannheim im
Fachbereich Arbeitsverwal-
tung auf, danach war sie in
den Agenturen in Frankfurt,
Gießen, Offenbach und Mar-
burg tätig – zunächst als Ar-
beitsvermittlerin, dann als
Teamleiterin in der Arbeits-
vermittlung.
Als Bereichsleiterin war sie

später für verschiedene
Teamsmit einembreitenThe-
menspektrum verantwort-
lich. Nach einer Station in der
Bundesagentur in Nürnberg
wechselte Petra Kern vor sie-
ben Jahren zur Regionaldirek-
tion nach Frankfurt. Dort hat
sie die vorigen sechs Jahre
den Fachbereich Arbeits-
markt und Netzwerke gelei-
tet.
Schwerpunkte ihrer Arbeit

waren die Berichterstattung
über den Arbeits- und Ausbil-
dungsmarkt und die Zusam-
menarbeit mit Netzwerkpart-
nern samt dem Vertragsma-
nagement. Ihr Team hat re-
gionale und branchenspezifi-
sche Analysen ausgearbeitet,
Facharbeiter-Engpässe identi-
fiziert oder Informationen
zur „Zukunft der Arbeit in
Hessen“ zusammengestellt.
Kern hat zudem als „Perfor-

manceberaterin“ mit den Lei-
tungen der hessischen Agen-
tur zusammengewirkt.
Und sie hat für den Regio-

nalvorstand die Zusammenar-
beit mit der Landespolitik in
Wiesbaden koordiniert. Ihr
Fachbereich ist Ansprechpart-
ner für die Landesregierung,
Parteien, Kammern, Verbän-
de und andere Organisatio-
nen bei allen Fragen zur Ar-
beitsmarktpolitik. red/sg

bewegt, und ich schätze ein
offenes Klima und ein gutes,
konstruktives und verbindli-
ches Miteinander, um Dinge
voranzubringen.“
Die aktuelle Entwicklung

am Arbeitsmarkt halte eine
Reihe an Herausforderungen
bereit – Themen seien der
Facharbeiterbedarf, die Trans-
formation der Arbeitswelt
oder der Strukturwandel. Um
diesenWandel gut zu flankie-
ren, brauche es professionelle
Dienstleistungen für Arbeit-
geber und Arbeitnehmer.
„Ich weiß, dass ich hier auf
kompetente und engagierte
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter bauen kann.“ Petra
Kern stammt aus dem mittel-
hessischenWetzlar. Sie ist be-
reits seit 26 Jahren bei der

ruf sowie die Qualifizierung
von Arbeitslosen und Be-
schäftigten. „Diese Inhalte
waren in meinem bisherigen
Berufsleben durchweg sehr
maßgebliche Begleiter.“
Sie sei dankbar, dass sie an

diesen wichtigen Punkten
zur Sicherung des Facharbei-
terbedarfs in der Region
nahtlos anknüpfen könne,
denn die Korbacher Agentur
sei „eine starke Partnerin am
Ausbildungs- und Arbeits-
markt“, sagte Kern.
Ganz oben auf der Prioritä-

tenliste stehe für sie, schnell
in der Region anzukommen.
Das gelte für Gespräche mit
den Partnern am Arbeits-
markt und mit ihren Mitar-
beitern. „Mir ist es wichtig zu
erfahren, was die Menschen

Korbach – Petra Kern leitet die
Korbacher Agentur für Ar-
beit. Die neue Vorsitzende
der Geschäftsführung ist von
der hessischen Regionaldi-
rektion in Frankfurt nach
Waldeck gewechselt. Die 46-
Jährige folgt auf Uwe Kem-
per, der wie berichtet nach
13 Jahren als Chef in den Ru-
hestand gegangen ist.
Sie wolle in ihrer neuen

Funktion „mehr Verantwor-
tung übernehmen“. In Kor-
bach hat die neue Agenturlei-
terin schon eine Wohnung
bezogen. Sie freue sich „auf
eine neue, spannende Aufga-
be in einem regional gut auf-
gestellten Arbeitsmarkt mit
breiten Branchenmix in ei-
ner attraktiven Region“, sag-
te sie gestern. Und sie freue
sich auf eine gute Zusam-
menarbeit mit ihrem neuen
Team in einem „gut aufge-
stellten Haus“.
„Ich bin eine Netzwerk-

erin“, betonte sie. Sie wolle
möglichst schnell alle Akteu-
re des heimischen Arbeits-
marktes „kennenlernen und
sich verdrahten“: Vertreter
derWirtschaft und der Unter-
nehmen, Kammern und Ver-
bände, Wohlfahrtsorganisa-
tionen und Schulen. Die Zu-
sammenarbeit mit ihnen sei
„von hoher Intensität und
Partnerschaftlichkeit ge-
prägt“, das sei ihr „besonders
wichtig.“ Kern stößt in Wal-
deck-Frankenberg auf etab-
lierte Netzwerke, die schon
seit Jahrzehnten funktionie-
ren, etwa in Sachen Ausbil-
dung. Die Agentur ist dabei
ein fester Bestandteil.
Sie brenne für die beiden

„Herzensthemen“ Übergang
von der Schule in Ausbildung
und anschließend in den Be-

Die neue Chefin: Petra Kern leitet seit Dienstag die Korba-
cher Agentur für Arbeit. FOTO: PR

Schiedsrichter werden
Fußballvereinigung bietet Lehrgang an

Spielen im DFB-Gebiet genie-
ßen. Wer viel Einsatz- und
Leistungsbereitschaft mit-
bringe, habe schnelle Auf-
stiegschancen in höhere Li-
gen. Neben den Fahrtkosten
zu den Spielorten erhält man
abhängig von der Spielkasse
eine Aufwandsentschädi-
gung. In der Kreisliga beträgt
diese 30 Euro.
Die Neulingsausbildung

gliedert sich in eine Prüfung
der körperlichen Fitness und
einen Regeltest. Bei der Lauf-
prüfung geht es zwanzigmal
von Strafraum zu Strafraum,
dazwischen gibt es jeweils ei-
ne kurze Pause. In der theore-
tischen Prüfung müssen 30
Fragen beantwortet werden,
bei denen es jeweils zwei
Punkte gibt. Der Test gilt mit
50 Punkten als bestanden.
Die Neulinge werden bei
ihren ersten Spielen von
einem erfahrenen Kollegen
begleitet.
Am Lehrgang interessierte

Personen können sich über
das DFBnet oder bei Hendrik
Brand bis zum 26. Januar per
Mail (Hendrik.Brand2004@t-
online.de) oder telefonisch
(06454 1556) anmelden. lw

Korbach – Die Schiedsrichter-
vereinigung des Fußballkrei-
ses Waldeck bietet einen
Neulingslehrgang an. Dieser
findet im Februar (2./3. und
22./23.) statt und wird im Ver-
einsheim des TSV/FC Korbach
ausgetragen. Interessenten
können sich bis 26. Januar an-
melden.
Kreislehrwart Hendrik

Brand erklärt bei diesem
Lehrgang gemeinsam mit
Kreisschiedsrichterobmann
Matthias Henkelmann die
Fußballregeln. Außerdem
können die angehenden Un-
parteiischen über ein Online-
Portal die Regelkunde üben.
Die Vereinigung sucht

nicht nur junge Leute, auch
ehemalige Fußballer sind ge-
nauso willkommen, wie je-
mand, der bisher überhaupt
noch nicht gegen den Ball ge-
treten hat.
Die Schiedsrichtertätigkeit

sei mehr als nur ein Spiel zu
leiten, sie sei auch persön-
lichkeitsbildend, erkärt
Brand. Die Ausbildung zum
„Pfeifen“ könne beruflich
wie im Privaten sehr hilfreich
sein. Zudem würden Schieds-
richter freien Eintritt zu allen

Die Fußballschiedsrichtervereinigung bietet Lehrgang an für
alle, die sich für die Spielleitung interessieren. FOTO: IMAGO/AVANTI

 Kostenlose Beratung  Kostenlose Lieferung
 Kostenlose Montage

 Bei uns selbstverständlich! Weitere Infos unter…

www.moebelkreis.de/mehrwert

Möbelkreis Waldeck GmbH & Co. Ausstattungshaus KG
Sachsenhäuser Str. 18 · 34497 KB-Meineringhausen
Di-Fr 9 - 18 Uhr, Sa 9 - 17 Uhr, Mo geschlossen

Jetzt Mehrwerte nutzen. Lassen Sie sich von unseren
Küchen- und Einrichtungsprofis begeistern!

Mehrwert-Wochen beim Möbelkreis!
Neue Kollektionen, 1 Jahr Preisgarantie und mehr…

 Topfset gratis!*
*Ab einem Küchenkauf von € 5.000,- erhalten Sie
ein Topfset Senna S9 plus –
AMCOOK Exclusiv im Wert
von UVP € 729,- gratis.
Nur gültig vom 09.01.–03.02.2024.
Keine Barauszahlung möglich.

*Ab einem Küchenkauf von € 5.000,- erhalten Sie 
ein Topfset Senna S9 plus – 

Nur gültig vom 09.01.–03.02.2024. 
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